
7. Kollekte für die Vertriebenen vom 4. Februar 1699 
 
Aufruf, ausgestellt in Cölln an der Spree, an die Christen in Berlin und Brandenburg, für die in einer 
zweiten Flüchtlingswelle aus der Schweiz kommenden Réfugiés zu spenden. Auch in anderen 
deutschen Gebieten wurde regelmäßig für die eingewanderten Hugenotten und besonders für deren 
Kirchbau gesammelt. 
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